
STADT MEERBUSCH
DER BÜRGERMEISTER

E:\eserver\epdf\in\A3B1755E95AC8D1BC1257142002A6821100.doc

Niederschrift

über die Sitzung des Rates am 30. März 2006

Tagesordnung Seite

Anwesenheit 2

I ÖFFENTLICHE SITZUNG 3

1. Einwohnerfragestunde 3
2. 73. Änderung des Flächennutzungsplanes, Meerbusch-Büderich, Böhler; Abschließender 

Beschluss gem. § 2 (1) und (4) BauGB 3
3. 78. Änderung des Flächennutzungsplanes, Meerbusch-Nierst, Dorfplatz / Feuerwehr; 

Abschließender Beschluss gem. § 2 (1) und (4) BauGB 4
4. 98. Änderung des Flächennutzungsplanes, Meerbusch-Lank-Latum, Uerdinger Straße / 

Rottstraße; Abschließender Beschluss gem. § 2 (1) und (4) BauGB 5
5. 102. Änderung des Flächennutzungsplanes, Meerbusch-Büderich, Sport- und Freizeitpark 

Eisenbrand, Reitanlage Hülsenbuschweg; Abschließender Beschluss gem. § 2 (1) und (4) BauGB
6

6. Wiederwahl der Schiedsperson für den Bezirk Meerbusch 1 und Wiederwahl der stellvertretenden 
Schiedsperson für den Bezirk Meerbusch 3 6

7. Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem 
Anlass 7

8. Stellenplan 2006 7
9. Bestellung des Leiters der freiwilligen Feuerwehr Meerbusch und seiner Stellvertreter 7
10. IV. Änderungssatzung zur Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt Meerbusch 7
11. Bericht über die überörtliche Prüfung der Haushaltsjahre 2001 bis 2004 durch die 

Gemeindeprüfungsanstalt NRW 7
12. Zuleitung der Jahresrechnung 2005 gem. § 93 GO NRW 7
13. Umbesetzung des Ausschusses für Schule und Sport; Benennung eines Vertreters der 

Meerbuscher Schulen als stellvertretendes beratendes Mitglied 8
14. Umbesetzung des Jugendhilfeausschusses; Benennung von Vertretern der „Männer und Frauen, 

die von Jugendverbänden vorgeschlagen sind“ 8
15. Antrag der Fraktionen SPD, FDP und Bündnis 90/Die Grünen vom 15. März 2006 auf 

Verabschiedung einer Resolution zum Landeshaushalt NRW 2006 für die Bereiche Kinder -
Jugend - Familie 8

16. Antrag der FDP-Fraktion vom 16. März 2006 auf Ausschussumbesetzung 9
17. Anfragen 9
18. Bericht der Verwaltung über die Durchführung der in öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 9
19. Termin der nächsten Sitzung 9
20. Verschiedenes 10
20.1 Verzicht auf die Einnahmen (Eintrittsgelder) während der Veranstaltungen zum 40jährigen 

Bestehen des Städt. Hallenbades 10



2

Anwesenheit

Sitzungsort: Meerbusch-Gymnasium, Mönkesweg 58, Meerbusch-Strümp

Beginn der Sitzung: 17.00 Uhr
Ende der Sitzung: 18.30 Uhr 

Anwesend
sind unter dem Vorsitz von Bürgermeister Spindler

von der CDU-Fraktion:
die Ratsfrauen Hermanns, Homuth-Kenklies, Joliet-Heising, Körling, Kox, Krug, Pricken, Schoppe, 
Steinforth und sowie die Ratsherren Becker, Damblon, Hoppe, Jung, Kunze, Lienenkämper (bis TOP 5), 
Radmacher (bis TOP 21.1), Rennertz, Rheingans, Schotten, Stüttgen,  van Vreden, Wartchow und ,

von der SPD-Fraktion:
die Ratsfrauen Niederdellmann, und Pabich sowie die Ratsherren Eimer,  Jüngerkes, Losse, Neuhausen 
(bis TOP 20), Sandt (bis TOP 20) und Schulz,

von der FDP-Fraktion:
die Ratsfrauen Fremerey, Schmidt und Wellhausen sowie die Ratsherren Meyer-Ricks, Rettig und ,

von der Fraktion "BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN":
Ratsfrauen Dr. Schomberg und Stockmann sowie die Ratsherren Dammer, Fliege, Peters und Ruyter , 

von der Verwaltung:
Erster Beigeordneter Nowack,
Beigeordneter Mattner-Stellmann,
Bürgermeisterreferent: StOVR Wirtz,
Service Zentrale Dienste: StAfrau Heidbreder
Service Finanzen: StOVR Fox
Rechnungsprüfungsamt: StOVR Fiebig
Fachbereich 4: VA Hüchtebrock und VA Gatzlick

Es fehlen:
Ratsfrau Niederdellmann-Siemes (SPD), Ratsherren Jürgens, Lerch, Wehrspohn (CDU), Schoenauer 
(SPD), Schumacher und Kletti (FDP)

Schriftführerin
StVD Mielke-Westerlage
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Vor Eintritt in die Tagesordnung verabschiedet Bürgermeister Spindler das bisherige Ratsmitglied Thomas 
Gabernig mit einem Blumenstrauß und dankt ihm im Namen des Rates für die geleistete Arbeit.

Sodann beschließt der Rat auf Vorschlag von Bürgermeister Spindler einstimmig, die als Tischvorlage ver-
teilte Beratungsvorlage „Verzicht auf die Einnahmen (Eintrittsgelder) während der Veranstaltungen zum 40-
jährigen Bestehen des Städt. Hallenbades“ unter Punkt 20.1 der Tagesordnung zu behandeln.

I ÖFFENTLICHE SITZUNG

1. Einwohnerfragestunde

Herr Thomas Gabernig stellt verschiedene Fragen zu den Konsequenzen aus dem Vorfall vom 
13. März 2006, bei dem ein Auszubildender der Stadt von jungen Russlanddeutschen in der Nähe 
des Rathausparkes in Meerbusch-Osterath brutal zusammengeschlagen worden sei.

Bürgermeister Spindler berichtet, aufgrund des aktuellen Anlasses, bei dem ein städt. Mitarbeiter 
schwere Verletzungen erlitten habe, habe er zu einer Konferenz mit dem Leiter der Inspektion 
Nord, dem Leiter der Schutzpolizei und dem Leiter der Kriminalpolizei eingeladen, bei der ver-
schiedene Maßnahmen erörtert worden seien. Der verstärkte Einsatz von Sozialarbeitern werde  
unter Berücksichtigung möglicher Gefahrensituationen für die Betroffenen allein für wenig hilfreich 
erachtet. Es habe Einigkeit bestanden, dass die Polizeipräsenz vor Ort durch verstärkte Einsätze 
erhöht werden müsse. Nach den Feststellungen der Polizei führe insbesondere der Alkoholge-
nuss zur Brutalität. Die Identifikation der Betroffenen sei voraussichtlich erfolgreich. 

Die Thematik gewaltbereiteter Jugendlicher sei auch bei Treffen der Hauptverwaltungsbeamten 
erörtert worden. Insbesondere in Neuss bestünden hier teilweise drastische Probleme. Auch dort 
habe Einigkeit bestanden, dass die Problematik vorrangig polizeilicher Maßnahmen bedürfe.

Die Fragen nach Integrationsmaßnahmen beantwortet Beigeordneter Mattner-Stellmann. Proble-
me bestünden insbesondere dann, wenn Jugendliche erst in einem höheren Alter nach Deutsch-
land gekommen seien. Für Kinder gebe es Maßnahmen, die von der VHS und kirchlichen Trägern 
angeboten und auch angenommen würden. In Neuss seien Projekte aufgelegt worden, die Integ-
ration junger Erwachsener stärker fördern. Hierüber werde er in der nächsten Sitzung des Ju-
gendhilfeausschusses berichten.     

2. 73. Änderung des Flächennutzungsplanes, Meerbusch-Büderich, Böhler; Abschließender 
Beschluss gem. § 2 (1) und (4) BauGB

Ratsherr Lienenkämper berichtet aus dem Ausschuss für Planung, Wirtschaftsförderung, Liegen-
schaften.

Beschluss:

Der Rat der Stadt beschließt die 73. Änderung des Flächennutzungsplanes, Meerbusch-Büderich, 
Böhler abschließend gemäß § 2 (1) und (4) Baugesetzbuch (BauGB) vom 27. August 1997 
(BGBl. I S. 2141, 1998 I S. 137), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 5. Mai 2004 
(BGBl. I S. 718) in Verbindung mit § 233 (1) Baugesetzbuch vom 23. September 2004 
(BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Gesetz vom 21. Juni 2005 (BGBl. I S. 1818).

Gleichzeitig wird der Erläuterungsbericht gemäß § 5 (5) BauGB beschlossen.

Die Abwägung lag dem Rat der Stadt in der Fassung der Niederschrift der Sitzung des Ausschus-
ses für Planung, Wirtschaftsförderung, Liegenschaften vom 7. März 2006 vor.

Der räumliche Geltungsbereich dieser Änderung ist in nachstehendem Übersichtsplan gekenn-
zeichnet.



4

Mit Wirksamkeit dieses Änderungsplanes werden die entgegenstehenden Darstellungen des Flä-
chennutzungsplanes unwirksam.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig

3. 78. Änderung des Flächennutzungsplanes, Meerbusch-Nierst, Dorfplatz / Feuerwehr; Ab-
schließender Beschluss gem. § 2 (1) und (4) BauGB

Ratsherr Lienenkämper berichtet aus dem Ausschuss für Planung, Wirtschaftsförderung, Liegen-
schaften.

Beschluss:

Der Rat der Stadt beschließt die 78. Änderung des Flächennutzungsplanes, Meerbusch-Nierst, 
Dorfplatz/Feuerwehr abschließend gemäß § 2 (1) und (4) Baugesetzbuch (BauGB) vom 
27. August 1997 (BGBl. I S. 2141, 1998 I S. 137), zuletzt geändert durch Artikel 4 Abs. 10 des 
Gesetzes vom 5. Mai 2004 (BGBl. I S. 718) in Verbindung mit § 233 (1) Baugesetzbuch vom 
23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Gesetz vom 21. Juni 2005 
(BGBl. I S. 1818).
Gleichzeitig wird der Erläuterungsbericht gemäß § 5 (5) BauGB beschlossen. 

Die Abwägung lag dem Rat der Stadt in der Fassung der Niederschrift der Sitzung des Ausschus-
ses für Planung, Wirtschaftsförderung, Liegenschaften vom 7. März 2006 vor.

Der räumliche Geltungsbereich dieser Änderung umfasst die Flurstücke 19, 22-26, 46, 48, 49, 51, 
52, 57, 310, 459 und 562 der Flur 13 der Gemarkung Nierst und ist in nachstehendem Über-
sichtsplan gekennzeichnet.
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Mit Wirksamkeit dieses Änderungsplanes werden die entgegenstehenden Darstellungen des Flä-
chennutzungsplanes unwirksam.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig

4. 98. Änderung des Flächennutzungsplanes, Meerbusch-Lank-Latum, Uerdinger Straße / 
Rottstraße; Abschließender Beschluss gem. § 2 (1) und (4) BauGB

Ratsherr Lienenkämper berichtet aus dem Ausschuss für Planung, Wirtschaftsförderung, Liegen-
schaften.

Beschluss:

Der Rat der Stadt beschließt die 98. Änderung des Flächennutzungsplanes, Meerbusch-Lank-
Latum, Uerdinger Straße / Rottstraße  abschließend gem. § 2 (1) und (4) Baugesetzbuch 
(BauGB) vom 27. August 1997 (BGBl. I S. 2141, 1998 I S. 137), zuletzt geändert durch Artikel 4 
Abs. 10 des Gesetzes vom 5. Mai 2004 (BGBI. I S. 718) in Verbindung mit § 233 (1) Baugesetz-
buch vom 23. September 2004 (BGBI. I S. 2414), zuletzt geändert durch Gesetz vom 21. Juni 
2005 (BGBI. I S. 1818). 
Gleichzeitig wird der Erläuterungsbericht gem. § 5 (5) BauGB beschlossen. 

Der räumliche Geltungsbereich dieser Änderung umfasst die Flurstücke 42 und 43 der Flur 5 der 
Gemarkung Lank und ist in nachstehendem Übersichtsplan gekennzeichnet. 

Mit Wirksamkeit dieses Änderungsplanes werden die entgegenstehenden Darstellungen des Flä-
chennutzungsplanes unwirksam.

Abstimmungsergebnis:

37 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen



6

5. 102. Änderung des Flächennutzungsplanes, Meerbusch-Büderich, Sport- und Freizeitpark 
Eisenbrand, Reitanlage Hülsenbuschweg; Abschließender Beschluss gem. § 2 (1) und (4) 
BauGB

Ratsherr Lienenkämper berichtet aus dem Ausschuss für Planung, Wirtschaftsförderung, Liegen-
schaften.

Beschluss:

Der Rat der Stadt beschließt die 102. Änderung des Flächennutzungsplanes, Meer-
busch-Büderich, Sport- und Freizeitpark Eisenbrand, Reitanlage Hülsenbuschweg abschließend 
gemäß § 2 (1) und (4) Baugesetzbuch (BauGB) vom 27. August 1997 
(BGBl. I S. 2141, 1998 I S. 137), zuletzt geändert durch Artikel 4 Abs. 10 des Gesetzes vom 
5. Mai 2004 (BGBl. I S. 718) in Verbindung mit § 233 (1) Baugesetzbuch vom 
23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Gesetz vom 21. Juni 2005 
(BGBl. I S. 1818).
Gleichzeitig wird der Erläuterungsbericht gemäß § 5 (5) BauGB beschlossen. 

Die Abwägung lag dem Rat der Stadt in der Fassung der Niederschrift der Sitzung des Ausschus-
ses für Planung, Wirtschaftsförderung, Liegenschaften vom 7. März 2006 vor.

Der räumliche Geltungsbereich dieser Änderung umfasst die Flurstücke 119 und 160 der Flur 54 
der Gemarkung Büderich und ist in nachstehendem Übersichtsplan gekennzeichnet.

Mit Wirksamkeit dieses Änderungsplanes werden die entgegenstehenden Darstellungen des Flä-
chennutzungsplanes und seiner 39. Änderung unwirksam.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig

6. Wiederwahl der Schiedsperson für den Bezirk Meerbusch 1 und Wiederwahl der stellvertre-
tenden Schiedsperson für den Bezirk Meerbusch 3

Beschluss:

1. Der Rat beschließt, die bisherige Schiedsperson für den Bezirk Meerbusch 1, Frau Birte Wie-
nands, Marienburger Str. 11, 40667 Meerbusch, für weitere fünf Jahre wiederzuwählen.

2. Der Rat beschließt, die bisherige stellvertretende Schiedsperson für den Bezirk Meerbusch 3, 
Herrn Lothar Bensch, Nachtigallenweg 9, 40668 Meerbusch, für weitere fünf Jahre als stellver-
tretende Schiedsperson wiederzuwählen.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig
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7. Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonde-
rem Anlass

Beschluss:

Der Rat beschließt den Erlass der beigefügten Ordnungsbehördlichen Verordnung über das Of-
fenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass.

Abstimmungsergebnis:

39 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen

8. Stellenplan 2006

Beschluss:

Der Rat der Stadt beschließt die Änderungsmaßnahmen zum Stellenplan für das Jahr 2006. 

Abstimmungsergebnis:

einstimmig

9. Bestellung des Leiters der freiwilligen Feuerwehr Meerbusch und seiner Stellvertreter

Beschluss:

Der Rat der Stadt beschließt in getrennter Abstimmung, mit Wirkung vom 25.05.2006 Herrn 
Stadtbrandinspektor Herbert Derks zum Leiter der Freiwilligen Feuerwehr Meerbusch, Herrn 
Brandoberinspektor Josef-Michael Klören und Herrn Stadtbrandinspektor Ralf Bolten zu stellver-
tretenden Wehrführern für die Dauer von sechs Jahren zu bestellen. Herr Stadtbrandinspektor 
Herbert Derks, Herr Brandoberinspektor Josef-Michael Klören und Herr Stadtbrandinspektor Ralf 
Bolten werden auf die Dauer von sechs Jahren zu Ehrenbeamten ernannt.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig

10. IV. Änderungssatzung zur Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt Meerbusch

Ratsherr Meyer-Ricks berichtet aus dem Bau- und Umweltausschuss.

Beschluss:

Der Rat beschließt die als Anlage beigefügte IV. Änderungssatzung zur Satzung über die Abfall-
entsorgung in der Stadt Meerbusch vom 19.12.2000.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig

11. Bericht über die überörtliche Prüfung der Haushaltsjahre 2001 bis 2004 durch die Gemein-
deprüfungsanstalt NRW

Der Rat nimmt die Information zur Kenntnis.

12. Zuleitung der Jahresrechnung 2005 gem. § 93 GO NRW

Der Rat nimmt die gem. § 93 Abs. 2 GO zugeleitete Jahresrechnung 2005 zur Kenntnis und ver-
weist sie gem. § 101 GO zur Prüfung an den Rechnungsprüfungsausschuss.
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13. Umbesetzung des Ausschusses für Schule und Sport; Benennung eines Vertreters der 
Meerbuscher Schulen als stellvertretendes beratendes Mitglied

Beschluss:

Der Rat beschließt, Herrn Burkhard Wahner, Schulleiter der Städt. Realschule Osterath, als stell-
vertretendes beratendes Mitglied in den Ausschuss für Schule und Sport zu berufen.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig

14. Umbesetzung des Jugendhilfeausschusses; Benennung von Vertretern der „Männer und 
Frauen, die von Jugendverbänden vorgeschlagen sind“

Beschluss:

Der Rat beschließt, Herrn Daniel Marzinzik als stellvertretendes Mitglied der „Männer und Frauen, 
die von Jugendverbänden vorgeschlagen sind“ im Jugendhilfeausschuss zu benennen.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig

15. Antrag der Fraktionen SPD, FDP und Bündnis 90/Die Grünen vom 15. März 2006 auf Verab-
schiedung einer Resolution zum Landeshaushalt NRW 2006 für die Bereiche Kinder - Ju-
gend - Familie

Beschluss:

Der Rat beschließt die als Anlage beigefügte Resolution zum Landeshaushalt NRW 2006 für die 
Bereiche Kinder - Jugend - Familie.

Abstimmungsergebnis:

Einstimmig

Bürgermeister Spindler erklärt, die CDU, FDP und die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen hätten 
sich zur Verabschiedung in der heutigen Ratssitzung auf einen einheitlichen Resolutionstext ge-
gen die geplante Kürzungen im Kinder- und Jugendbereich verständigt. Als Tischvorlage sei ein 
weiterer Textentwurf der SPD-Fraktion verteilt worden.

Ratsfrau Niederdellmann erklärt, auch ihre Fraktion sei zu Beginn der Diskussion sofort bereit 
gewesen, die angedachte Resolution zu unterstützen. Im Rahmen der fraktionsübergreifenden 
Erörterung sei der Text verändert worden. Die SPD wolle, dass das Kinder- und Jugendhilfege-
setz in seiner bisherigen Form weitergeführt werde. Nach heftigen Protesten habe die seinerzeit-
ge  Rot/Grüne Landesregierung von einer Senkung Abstand genommen. Entgegen ihrer Zusage 
im Wahlkampf habe die neue Landesregierung nunmehr massive Kürzungen beschlossen. Inso-
fern sei das nunmehr im Resolutionsentwurf enthaltene Lob aus Sicht ihrer Fraktion fehl am Platz 
und solle gestrichen werden.

Ratsherr Peters führt aus, die gemeinsame Resolution sei das Ergebnis eines mehrwöchigen 
Prozesses auch unter Einbeziehung der CDU-Fraktion, die diese zunächst nicht mittragen wollte. 
Man sei bewusst auf eine objektive Bewertung gegangen, um allen im Rat vertretenen Fraktionen 
zu ermöglichen, ihre Zustimmung zu geben. 

Auch Ratsherr Wartchow hält den nunmehr vorliegenden Textentwurf für ausgewogen. Die Hal-
tung der SPD-Fraktion sei nicht nachzuvollziehen. Auch Ratsfrau Wellhausen erklärt, erfreut zu 
sein, dass das Ergebnis der Gespräche ein Textentwurf sei, den alle Fraktionen im Rat mittragen 
könnten; hierbei gehe es nicht um Parteipolitik, sondern um die Sache.   
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16. Antrag der FDP-Fraktion vom 16. März 2006 auf Ausschussumbesetzung

Beschluss:

Der Rat beschließt folgende Ausschussumbesetzung:

Bau- und Umweltausschuss

Ordentliches Mitglied streiche Thomas Gabernig
setze Constantin Kletti

Ausschuss für Planung, Wirtschaftsförderung, Liegenschaften

Vertreter streiche Thomas Gabernig
setze Jörg Schleifer

Sozialausschuss

Vertreter streiche Thomas Gabernig
setze Constantin Kletti

Haupt- und Finanzausschuss

Vertreter streiche Thomas Gabernig
setze Constantin Kletti

Kulturausschuss

Vertreter streiche Thomas Gabernig
setze Franc Dorfer

Ausschuss für Schule und Sport

Vertreter streiche Thomas Gabernig
setze Katja Giesen

Wahlausschuss

Vertreter streiche Thomas Gabernig
setze Constantin Kletti

Wahlprüfungsausschuss

Vertreter streiche Thomas Gabernig
setze Constantin Kletti

Abstimmungsergebnis:

einstimmig

17. Anfragen

Es liegen keine Anfragen vor.

18. Bericht der Verwaltung über die Durchführung der in öffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse

Der Bericht wird der Niederschrift als Anlage beigefügt.

19. Termin der nächsten Sitzung

Die nächste Sitzung des Rates findet am 24. Mai 2006 statt.
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20. Verschiedenes
20.1 Verzicht auf die Einnahmen (Eintrittsgelder) während der Veranstaltungen zum 40jährigen 

Bestehen des Städt. Hallenbades

Beschluss:

Der Rat der Stadt Meerbusch beschließt, dass während der Veranstaltungen zum 40jährigen Be-
stehen des Hallenbades auf die Eintrittsgelder verzichtet wird.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig

Meerbusch, den 31. März 2006

Dieter Spindler Angelika Mielke-Westerlage
Bürgermeister Schriftführerin
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